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VORWORT 

Die Offene Jugendarbeit spielt eine entscheidende Rolle bei der Förderung und Unterstützung

junger Menschen in ihrer persönlichen Entwicklung. Sie bietet Raum für Entfaltung, Kreativität und

Begegnung und trägt maßgeblich dazu bei, dass Jugendliche in unserem Bundesland ihre

Potenziale entfalten können.

Dieser Bericht bietet einen umfassenden Einblick in die vielfältige Arbeit und die erreichten

Erfolge im Bereich der Jugendarbeit in unserem Bundesland. Besonders erfreulich ist die

erfolgreiche Etablierung des NETZ:werkes Offene Jugendarbeit Kärnten als zentrale Anlaufstelle

für Fachkräfte und Trägerorganisationen. Diese Plattform ermöglicht einen intensiven fachlichen

Austausch und die Koordination von Angeboten, um die Jugendarbeit in Kärnten kontinuierlich

weiterzuentwickeln und zu stärken. Im vergangenen Jahr wurden zahlreiche Projekte und

Initiativen umgesetzt, die auf die Bedürfnisse und Interessen der Fachkräfte - die mit Jugendlichen

in Kärnten arbeiten - zugeschnitten waren. Von Workshops zum Thema Kinder-und

Jugendschutzkonzept über gendersensible Burschen*arbeit bis hin zu Stammtischen und

Strategiemeetings, das Angebot war breit gefächert und bot den Fachkräften, die in diesem Feld

der Soziallandschaft in Kärnten tätig sind, vielfältige Möglichkeiten zur Fortbildung und

Vernetzung innerhalb der Berufsgruppe sowie im interdisziplinären Bereich.

Ich möchte allen Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des Netzwerkes Offene Jugendarbeit Kärnten

sowie den Kooperationspartner:innen und Unterstützer:innen herzlich für ihr Engagement danken.

Gemeinsam tragen wir dazu bei, dass die Jugendlichen in Kärnten die bestmögliche Unterstützung

und Förderung erfahren.

Ich lade Sie ein, diesen Jahresbericht gemeinsam mit uns zu lesen und freue mich auf die weitere

Zusammenarbeit zur Gestaltung einer erfolgreichen Zukunft für die Jugendarbeit in Kärnten.

Jugend-Landesrätin Mag.a Sara Schaar



NETZ:WERK OJA KÄRNTEN 

Vernetzen Austausch Zusammenarbeit Lobbying

Das NETZ:werk Offene Jugendarbeit Kärnten wurde 2014 gemeinsam mit dem

Landesjugendreferat Kärnten gegründet und kann auf eine lange Tradition des Austausches und

der Zusammenarbeit der Kärntner Jugendzentren zurückblicken. 2022 ist es, dank der

Unterstützung von Landesrätin Mag.a Sara Schaar gelungen, diese wichtige Netzwerktätigkeit

auch finanziell auf sichere Beine und dadurch auf eine professionellere und öffentlich

wirksamere Ebene zu stellen. 

Kernaufgabe des NETZ:werks ist es, eine kontinuierliche Vernetzung aller Fachkräfte und

Angebote der offenen Jugendarbeit in Kärnten zu gewährleisten. 

Das NETZ:werk dient als Plattform für Wissens- und Informationsaustausch für alle

Mitarbeiter:innen der Offenen Jugendarbeit Kärnten. 

Das NETZ:werk OJA Kärnten positioniert sich auf Basis fachlich begründeter Qualitätskriterien.

Qualitätssicherung, Lobbying und Öffentlichkeitsarbeit für den Fachbereich sind die Maximen

auf die sich die Arbeit des NETZ:werk OJA Kärnten stützt.

Das NETZ:werk OJA Kärnten umfasst derzeit 40 Angebote der Offenen Jugendarbeit und 114

Fachkräfte.



DAS TEAM

Das Team des NETZ:werk OJA Kärnten bestand im

Jahr 2023 aus 2 Mitarbeiterinnen, die sich mit den

vielfältigen Themen und Aufgaben der Offenen

Jugendarbeit auseinandersetzen. Es wurde von

Ihnen die Koordination und Organisation sämtlicher

Projekte und Aktivitäten des NETZ:werk OJA

Kärnten durchgeführt, sowie Anfragen und Anliegen

hinsichtlich dem Thema Offene Jugendarbeit in

Kärnten bearbeitet. Leitung: Mag.a Silvia Vrzak

Projektmanagement und Social Media:

Margit Granig-Ebner, B.A., MSc.

Das NETZ:werk OJA Kärnten lebt durch das Mitwirken

und den intensiven Austausch aller Mitarbeiter:innen

der Offenen Jugendarbeit in Kärnten. Nur dadurch ist

gewährleistet ein möglichst umfassendes Bild der

Bedarfe und Anliegen der Kinder und Jugendlichen in

Kärnten zu bekommen und in Ihrem Sinne zu agieren. 



Das NETZ:werk OJA Kärnten wurde 2022 in den Trägerverein Soziales Jugendwerk Don Bosco

eingegliedert, welcher auch den Youth Point Don Bosco Siebenhügel und den Kids Point Don

Bosco in Klagenfurt betreibt. Der Verein Soziales Jugendwerk Don Bosco wurde 2001 in

Klagenfurt Waidmannsdorf gegründet, sein Vorstand besteht aus 7 ehrenamtlichen Mitgliedern

welche sich regelmäßig zu strategischen Sitzungen treffen.

Die Zielsetzung des Vereins ist es,  durch die Schaffung und den Erhalt von Strukturen  

räumlicher, personeller und finanzieller Art die Arbeit mit jungen Menschen und die Förderung

von Jugendlichen zu unterstützen. Außerdem versteht sich der Verein Soziales Jugendwerk Don

Bosco als Betreuungs-, Beratungs- und Vermittlungsstelle für Jugendliche und Eltern unter

anderem auch durch den Einsatz von ausgebildeten Fachkräften.

Weiters ist es dem Verein wichtig, die Kommunikation und den Informationsaustausch unter und

mit Jugendlichen zu fördern und führt in diesem Zusammenhang soziale Projekte durch. 

TRÄGERVEREIN

Soziales
Jugendwerk 
Don Bosco



NETZWERKARBEIT

Eine gute Netzwerkarbeit basiert auf der Einbindung und Beteiligung aller

Netzwerkpartner:innen. Eine aktive Partizipation aller Beteiligten trägt dazu bei, dass

unterschiedliche Perspektiven, Ideen und Erfahrungen eingebracht werden können. Die Formate

„OJA Kärnten Stammtisch“ und „Strategiesitzung auf Leistungsebene“ haben auch 2023 in

bewährter Weise die Möglichkeit geboten sich einerseits intensiv und regelmäßig mit

Kolleg:innen aus der Offenen Jugendarbeit und teilweise interdiszplinären Feldern zu vernetzen

und andererseits als Vertretung für das Arbeitsfeld handlungs- und entscheidungsfähig zu sein. 

Regelmäßige Strategiesitzungen auf Leiter:innenebene 

Die Zusammenschau der Ergebnisse aus den unterschiedlichen Treffen bietet die Grundlage der

NETZ:werkarbeit, sei es für das Erstellen der Jahrespläne oder auch dem Festlegen möglicher

Schwerpunkte für unser Handlungsfähigkeit. 

Im Jahr 2023 fanden zwei Strategiesitzungen statt: eine in Präsenz im Frühling im JUZ Hermagor

und eine Online-Sitzung im Herbst, zu denen die Leiter:innen der Einrichtungen der Offenen

Jugendarbeit eingeladen wurden teilzunehmen. 



Regelmäßige Treffen für alle Fachkräfte der OJA Kärnten

Unter dem Titel "Stammtisch OJA Kärnten" fanden im letzten Arbeitsjahr 4 Vernetzungstreffen für

die Einrichtungen der Offenen Jugendarbeit statt, um dem Wunsch nach einem regelmäßigen

Austausch mit Kolleg:innen aus anderen Einrichtungen und vor allem auch anderen Regionen

gerecht zu werden. 

Der erste OJA Kärnten Stammtisch im Jahr 2023 wurde im Jänner im Jugendzentrum Arche in

Feldkirchen angeboten. In einer lockeren Atmosphäre bot sich eine gute Möglichkeit neue

Kolleg:innen kennenzulernen sowie sich zum Arbeitsalltag - aktuelle Situation,

Herausforderungen, Bedarfe - auszutauschen und einrichtungsübergreifende Projekte zu planen.

Zum zweiten Stammtischtreffen lud im Mai das Jugendservice Spittal, in welchem wir einen

zusätzlichen Input der Universität Klagenfurt erhielten, in welchem uns über die Möglichkeit des

Be First! Programmes der Universität Klagenfurt austauschten. Der dritte Stammtisch fand im

Oktober im Pfarrsaal der Pfarre St. Josef Siebenhügel statt, welcher ganz im Zeichen der Topsy

Toolbox stand. Hier wurde den Kolleg:innen der Offenen Jugendarbeit Kärnten die Topsy Toolbox

vorgestellt, welche viele Methoden und Inhalte für die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen in

Bezug auf psychische Gesundheit beinhaltet. Der Weihnachtsstammtisch im Dezember im

Mozarthof in Klagenfurt war das vierte und letzte Zusammentreffen der Kolleg:innen im Jahr 2023,

in welchem wir das Arbeitsjahr gemeinsam reflektiert und Wünsche für Workshops, Fortbildungen

und Veranstaltungen für das neue Jahr gemeinsam erarbeitet haben.



Vernetzung auf Bundesebene

Regionale Vernetzung in Kärnten 

Kinder- und Jugendanwaltschaft Kärnten - Schutzkonzept

UA Prävention und Suchtkoordination Kärnten

Safer Internet

Armutsnetzwerk

AG World Social Work Day

Rotes Kreuz Kärnten

Pro Mente Österreich

PONTO - Männer- und Burschenberatung

Fachhochschule Kärnten

Bundesjugendvertretung - TOPSY Toolbox

Vertretung für das Bundesland Kärnten  und Mitarbeit im

bOJA Vorstand. 

Vertreter:innen:

Silvia Vrzak, NETZ:werk OJA Kärnten

Franz Pirker, Stadt Klagenfurt a.W., Jugendforum Mozarthof

Mit folgenden Vereinen und Institutionen wurden
Kooperationen gestartet und Projekte
durchgeführt:



OJA IN KÄRNTEN

Im Bundesland Kärnten engagieren sich aktuell 35 Institutionen, darunter Jugendzentren und

Jugendtreffs, sowie fünf mobile Teams in den Städten Villach, Spittal, Feldkirchen, Klagenfurt

und Wolfsberg im Bereich der Offenen Jugendarbeit. Diese Einrichtungen und Teams sind unter

der Schirmherrschaft diverser Trägerorganisationen angesiedelt, zu denen private Vereine,

kommunale Verwaltungen sowie soziale Einrichtungen zählen.

Rund 114 Fachkräfte sind in der Offenen Jugendarbeit in Kärnten tätig, mit dem Ziel, auf die

Bedürfnisse und Anliegen von Kindern und Jugendlichen ab dem Alter von sechs Jahren

einzugehen.

Insgesamt leisten diese Fachkräfte mehr als 1090 Stunden pro Woche, um in Kärnten eine

vielfältige und zugängliche Offene Jugendarbeit zu gewährleisten.



FACHTAG OJA KÄRNTEN

"Identitätsfindung - Jugendliche und digitale Lebenswelten

Am 19. Juni 2023 fand der Fachtag der Offenen Jugendarbeit Kärnten statt, welcher sich

intensiv mit dem Einfluss digitaler Lebenswelten auf die Identitätsfindung von Jugendlichen

befasste. Die Veranstaltung wurde vom NETZ:werk OJA Kärnten in Zusammenarbeit mit dem

Jugendreferat Kärnten organisiert. Ziel war es, die Medienkompetenz junger Menschen zu

stärken und kritische Aspekte wie die Verbreitung von Fake News zu reflektieren. Dabei wurden

in verschiedenen Workshops wichtige pädagogische Ansätze diskutiert und reflektiert. Zudem

boten Referent:innen von der KiJA Salzburg, der Universität Graz, der Fachhochschule Kärnten

und dem Frauengesundheitszentrum Graz Einblicke in ihre Perspektiven und Überzeugungen. 

Die Veranstaltung diente dazu, die Teilnehmenden für die Chancen und Herausforderungen der

digitalen Welt zu sensibilisieren und gemeinsam wichtige Erkenntnisse sowie

Handlungsstrategien zu erarbeiten. Besondere Schwerpunkte waren dabei Themen wie In-App-

Käufe, verzerrte Darstellungen in sozialen Medien sowie die Stärkung von Jugendlichen durch

gezielte Offline-Aktivitäten. Ebenso wurde die Methode der Aufsuchenden Jugendarbeit im

Netz – Onlinestreetwork – als Möglichkeit diskutiert, Jugendliche bei Problemen zu

unterstützen.

Diese Veranstaltung wurde diesmal erstmals auch für andere Berufsgruppen in der

Soziallandschaft Kärntens geöffnet. Wir durften diesmal Teilnehmer:innen von der

Fachhochschule Kärnten, Autark, Schulsozialarbeit und dem Verein Ponto Männerberatung

begrüßen. 
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NETZ:WERK OJA KÄRNTEN GOES 
FACHHOCHSCHULE KÄRNTEN

Im Juni 2023 fand an der Fachhochschule Kärnten, Studiengang Soziale Arbeit in Feldkirchen die

Vorstellung des NETZ:werks OJA Kärnten statt. Dieses Treffen war nicht nur eine Gelegenheit,

unser Netzwerk einer breiteren akademischen Studierendenzahl vorzustellen, sondern diente

auch als Plattform für einen interaktiven Workshop zum Thema Offene Jugendarbeit. Der

Workshop konzentrierte sich auf die aktuellen Herausforderungen und Chancen in diesem Bereich

und bot Raum für einen intensiven Austausch über die Angebote und Herausforderungen in der

Offenen Jugendarbeit. Themenschwerpunkte waren unter anderem die Digitalisierung in der

Jugendarbeit, die Förderung sozialer Inklusion sowie Strategien zur Aktivierung und Beteiligung

junger Menschen an gesellschaftlichen Prozessen.

Außerdem ist es durch diese Vernetzung gelungen einige Studierende und Professor:innen der FH

Kärnten als Teilnehmer:innen für den Fachtag der OJA, welcher im Juni 2023 stattfand zu

gewinnen und so einen Synergieeffekt zu nutzen.

Diese Möglichkeit der Vernetzung zeigt deutlich, dass die Offene Jugendarbeit in Kärnten und

Österreich einen wichtigen Beitrag zur gesellschaftlichen Entwicklung und zum Wohl junger

Menschen leistet. Sie bot zudem eine ausgezeichnete Gelegenheit, unser Netzwerk weiter zu

stärken, die Zusammenarbeit zwischen den verschiedenen Bildungs- und

Forschungseinrichtungen zu intensivieren und die Sichtbarkeit sowie den Stellenwert der Offenen

Jugendarbeit zu erhöhen.



STAND AUF MESSE
UND FACHTAGUNG

Meet & Match FH Villach Mai 2023

Fachtag Prävention Oktober 2023



SCHUTZKONZEPT

Im Jahr 2023 haben elf Jugendzentren in Kärnten einen entscheidenden Schritt zur Stärkung des

Schutzes junger Menschen unternommen, indem sie an der Weiterentwicklung oder

Neuerstellung von Schutzkonzepten für ihre Einrichtungen gearbeitet haben. Insgesamt fanden

drei Treffen diesbezüglich in Klagenfurt statt. Diese bemerkenswerte Initiative spiegelt das

kontinuierliche Engagement der Offenen Jugendarbeit wider, sichere und unterstützende

Umgebungen für Kinder und Jugendliche zu schaffen, die deren Übergang in ein selbstständiges

und verantwortungsvolles Erwachsenenleben fördern.

Die Entwicklung dieser Schutzkonzepte wurde durch wertvolle Inputs von Raphael Schmidt, dem

Kinderschutzbeauftragten des Landes Kärnten, im Frühjahr, sowie von Frau Barbara Fuchs-Scheu

von der Kinder- und Jugendanwaltschaft im Herbst 2023, unterstützt. Ihre Expertise und ihr

Engagement für den Schutz von Kindern und Jugendlichen haben den Prozess maßgeblich

bereichert und den Einrichtungen der OJA wichtige Richtlinien und Perspektiven für die

Gestaltung ihrer Schutzkonzepte an die Hand gegeben.

Diese Schutzkonzepte sind von entscheidender Bedeutung, da sie nicht nur die physische und

psychische Sicherheit der Jugendlichen gewährleisten, sondern auch einen Rahmen bieten,

innerhalb dessen sich junge Menschen frei entfalten, ihre Kompetenzen erweitern und positive

soziale Beziehungen aufbauen können. Darüber hinaus verstärken sie das Bewusstsein für die

Rechte der Jugendlichen und fördern eine Kultur der Achtsamkeit und des Respekts innerhalb der

Gemeinschaft.



Die Social Media Sommerkampagne 2023 nutzte Instagram und Facebok, um die Vielfalt und

Bedeutung der OJA aus Sicht der Jugendlichen zu beleuchten. Durch die Beantwortung von

Fragen teilten Jugendliche ihre persönlichen Erfahrungen und zeigten auf, was die OJA

ausmacht, was in ihren Angeboten passiert, warum sie ihre Freizeit in Jugendzentren verbringen

und wie diese Einrichtungen ihre Entwicklung positiv beeinflussen. Die Kampagne bot Einblicke

in jugendkulturelle Angebote und Trendsportarten und unterstreicht die Rolle der OJA als

lebendigen, an aktuellen Trends orientierten Raum für junge Menschen. 

Ein besonderes Augenmerk lag auf der Vorstellung verschiedener Einrichtungen der OJA in

Kärnten, wie dem JUZ Mölltal, JUZE Welzenegg, Jugendkulturzentrum kwadr.at, MOJA St. Veit

und Youth Point Fischl. Diese Präsentationen zeigten die Bandbreite und den Reichtum der

Möglichkeiten, die den Jugendlichen durch die OJA geboten werden, und hoben die vielfältigen

unterstützenden Umgebungen hervor, die zur Förderung und Entwicklung junger Menschen

beitragen.

Die Kampagne zielte darauf ab, das Bewusstsein für die Arbeit der OJA zu stärken. Sie

illustrierte eindrücklich, wie die OJA als integraler Bestandteil der Jugendkultur und -förderung

in Kärnten wirkt. Durch das Teilen authentischer Geschichten und die Hervorhebung der

verschiedenen Einrichtungen wurde deutlich, wie die OJA einen Raum bietet, in dem

Jugendliche sich entfalten, neue Dinge ausprobieren und Gleichgesinnte treffen können, was

sie zu einem unverzichtbaren Element im Leben vieler junger Menschen macht.

SOCIAL MEDIA KAMPAGNE
WAS MACHT OFFENE JUGENDARBEIT?



VERANSTALTUNGEN &
FORTBILDUNGEN

OJA Kärnten Stammtisch, 
Jänner 2023

Schutzkonzeptworkshop, 
Jänner, März, Oktober 2023

Familienfreitag online, 
Jänner 2023

Strategiemeeting, 
März 2023

Social Media Workshop, 
Feber 2023

Im Jahr 2023 wurden 20 Veranstaltungen und

Fortbildungen aus dem NETZ:werk OJA Kärnten

angeboten. Diese Veranstaltungen unterstreichen

das Engagement und die Innovationskraft unseres

NETZ:werks OJA Kärnten und dessen Ziel, die

Offene Jugendarbeit sowohl regional als auch

national voranzubringen.



VERANSTALTUNGEN &
FORTBILDUNGEN

Methodenworkshop Alkohol, 
April 2023

Vernetzungstreffen Safer Internet, 
März 2023

OJA Kärnten Stammtisch, 
Mai 2023 Sei (k)ein Mann - Gendersensible 

Buben*arbeit - Workshop, Mai
2023

World Social Work Day, 
März 2022

Fachtag OJA Kärnten,
Juni 2023

Vernetzungstreffen MOJA Kärnten, September
2023



VERANSTALTUNGEN &
FORTBILDUNGEN

Austausschtreffen Mobile Jugendarbeit 
Salzburg, November 2023

OJA Kärnten Stammtisch & TOPSY Toolbox,
 Oktober 2023

Erste Hilfe für die Seele, Novembe

OJA Kärnten Stammtisch, 
Dezember 2023

Strategie Meeting, 
November 2023

Auffrischungskurs Erste Hilfe, 
Juli 2023

Hip Hop Workshop, 
Oktober FH Kärnten



Die Website netzwerk-ojakaernten.at bildet das Herzstück der Offenen Jugendarbeit (OJA) in

Kärnten. Als zentrales Informationsportal bietet sie Einblicke in aktuelle Themen,

Veranstaltungen und Dienstleistungen, die sich speziell an Jugendliche, Betreuende und

Interessierte der Region richten. Sie verfolgt das Ziel, die Jugendarbeit durch Vernetzung und

Informationsbereitstellung zu stärken und aktuell zu halten.

ÖFFENTLICHKEITSARBEIT 

WEBSITE   www.netzwerk-ojakaernten.at

BLOG    www.netzwerk-ojakaernten.at/oja-blog

NEWSLETTER 

Der Blog auf www.netzwerk-ojakaernten.at dient als zentrale Plattform für die Offene

Jugendarbeit (OJA) in Kärnten. Als dynamisches und informatives Medium bietet der Blog

regelmäßige Updates zu einer Vielzahl von Themen, die für Jugendliche und Fachkräfte in der

Jugendarbeit relevant sind. Von aktuellen Ereignissen und Erfolgsgeschichten bis hin zu

Bildungsinitiativen und gesellschaftlichen Diskussionen, spiegelt der Blog die Vielfalt und die

Dynamik der OJA wider. Er zielt darauf ab, eine Brücke zwischen den verschiedenen Beteiligten

der Jugendarbeit zu schlagen, indem er Wissen, Erfahrungen und Meinungen teilt. Dies fördert

nicht nur die Vernetzung und den Austausch innerhalb der Gemeinschaft, sondern stärkt auch

das Bewusstsein und das Engagement für jugendrelevante Themen in Kärnten.

Der monatliche OJA Kärnten Newsletter informiert 92 Abonnenten über Neuigkeiten aus der

Offenen Jugendarbeit in Kärnten und darüber hinaus. Er bietet aktuelle Nachrichten,

Veranstaltungshinweise, um Fachkräfte und Interessierte über Trends und Entwicklungen in der

Jugendarbeit auf dem Laufenden zu halten. Durch die Bereitstellung von wertvollen Ressourcen

und die Förderung der Vernetzung innerhalb der Community trägt der Newsletter dazu bei, die

Jugendarbeit aktiv zu gestalten und zu unterstützen. Er ist ein wesentliches Kommunikations-

mittel für alle, die sich für die Belange und die Förderung junger Menschen einsetzen.

http://www.netzwerk-ojakaernten.at/


INSTAGRAM   @netwerk_ojakaernten

FACEBOOK    @netzwerkojakaernten

Die Instagram-Seite "netzwerk_oja_kaernten" dient als zentrale Plattform für die Verbreitung

von Neuigkeiten und interessanten Beiträgen rund um die Offene Jugendarbeit und Themen, die

Jugendliche und Fachkräfte betreffe. Mit stetigem Engagement und der Veröffentlichung

zielgruppenspezifischer Inhalte ist es uns gelungen, die Seite auf 327 Follower auszubauen.

Diese Gemeinschaft hat uns geholfen, eine beeindruckende Gesamtreichweite von 12.458 Konten

zu erreichen.

Im Jahr 2023 hat unsere Facebookseite 99 Follower, dank kontinuierlicher Aktualisierungen und

der engen Verbindung zu unserem Instagram-Kanal. Diese Synergie zwischen den Plattformen

hat unsere Online-Präsenz verstärkt und die Reichweite unserer Inhalte maximiert. Im Vorjahr

erreichten wir 7399 Konten, ein deutliches Zeichen für unser wachsendes Engagement und die

zunehmende Beteiligung unserer Zielgruppe. 



DANKE!

Wir möchten unseren Dank für die Unterstützung und Förderung des NETZ:werkes der Offenen

Jugendarbeit Kärnten ausdrücken. Besonders hervorzuheben ist die finanzielle und ideelle

Unterstützung durch Frau LRin Mag.a Sara Schaar. Ihre Förderung hat es uns ermöglicht,

unsere Visionen zu realisieren. Ebenso gilt unser Dank dem Team des Jugendreferates des

Landes Kärnten, insbesondere Alfred Wrulich. 

Darüber hinaus möchten wir allen unseren Partner:innen danken, deren Beitrag zur Förderung

der Projekte in der Offenen Jugendarbeit in Kärnten unverzichtbar war. Ein besonderer Dank

gilt auch dem Team der bOJA und dem gesamten bOJA Vorstand.

Unser Jahresbericht 2023 zeugt von der Arbeit und dem Engagement der Fachkräfte in

Kärnten, die in die Offene Jugendarbeit geflossen sind. Dank der Bemühungen aller

Kolleg:innen in den Kärntner Jugendzentren und der Mobilen Jugendarbeit können wir

gemeinsam an einer soliden Basis für die zukünftige Entwicklung der Offenen Jugendarbeit in

Kärnten weiterarbeiten. Herzlichen Dank an alle, die diesen Weg mit uns beschreiten. Wir

freuen uns auf die gemeinsamen Erfolge, die vor uns liegen.
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